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VORGEHEN UND METHODIK
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ERHOBENE UNFALLHÄUFUNGEN

Erhobene Unfallhäufungen mit Effektivitäts- und Effizienzberechnungen, 
die in der Beispielsammlung dargestellt sind
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Straßenkategorie



ANALYSE UND BEWERTUNG DER MAßNAHMENARTEN

Maßnahmenarten gegen Unfallhäufungen

straßenbauliche 
Maßnahmen

verkehrstechnische 
Maßnahmen

sonstige Maßnahmen
(überwachende,…)

• Umbau / Ausbau 
• Aufpflasterung
• Insel / Tropfen

• Änderung LSA 
• Markierung
• Beschilderung

• Geschwindigkeits-
überwachung

• Rotlichtüberwachung• Insel / Tropfen
• Fräsen / Deckschicht
• Neubau LSA
• passive Schutzeinrichtung

• Beschilderung
• Leiteinrichtungen

• Rotlichtüberwachung
• Grünschnitt

z.B. stationäre Überwachung
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z.B. Haltepflichtz.B. Neubau Kreisverkehr



ANALYSE UND BEWERTUNG DER MAßNAHMENARTEN
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Bewertung der Beispiele nach Art der umgesetzten Maßnahmen(pakete)
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Bauliche Maßnahmen(pakete) erhalten 3-Mal so häufig eine sehr gute 
Bewertung wie verkehrstechnische Maßnahmen(pakete). 
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Bewertung wie verkehrstechnische Maßnahmen(pakete). 



ANALYSE UND BEWERTUNG DER MAßNAHMENARTEN

Nutzen/Kosten-Verhältnis (NKV) oder Effizienz
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Median Box (50% d. Daten)

Verkehrstechnische Maßnahmen(pakete) sind im Schnitt aufgrund ihrer 
geringen Kosten 16-Mal effizienter als bauliche.

Median
Mittelwert

Box (50% d. Daten)
Spannw eite
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geringen Kosten 16-Mal effizienter als bauliche.



ANALYSE UND BEWERTUNG DER MAßNAHMENARTEN

Maßnahmenwirkung (MW)
- ausgedrückt durch prozentual reduzierte Unfallkosten -
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Bauliche Maßnahmen(pakete) erzielen durchschnittlich eine über anderthalb 
Mal höhere Maßnahmenwirkung als verkehrstechnische. 
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Mal höhere Maßnahmenwirkung als verkehrstechnische. 



ANALYSE UND BEWERTUNG DER MAßNAHMENARTEN

Reduzierung von Unfällen pro Jahr (vUa)
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Bauliche Maßnahmen(pakete) reduzieren im Schnitt drei Unfälle pro Jahr
mehr je betrachteter Unfallhäufung als verkehrstechnische. 
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mehr je betrachteter Unfallhäufung als verkehrstechnische. 



ANALYSE UND BEWERTUNG DER MAßNAHMENARTEN

Reduzierung von Unfällen mit Personenschaden pro Jahr (vU(P)a)
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Bauliche Maßnahmen(pakete) reduzieren im Schnitt einen halben Unfall 
mit Personenschaden pro Jahr mehr als verkehrstechnische.
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mit Personenschaden pro Jahr mehr als verkehrstechnische.



ANALYSE UND BEWERTUNG DER MAßNAHMENARTEN

Nutzen (NUa) oder vermiedene Unfallkosten (vUKa)
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Bauliche Maßnahmen(pakete) können höhere Unfallkosten vermeiden als 
verkehrstechnische. Je Unfallhäufung vermeiden sie durchschnittlich knapp 
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verkehrstechnische. Je Unfallhäufung vermeiden sie durchschnittlich knapp 
120.000 €/a mehr als verkehrstechnische.



ANALYSE UND BEWERTUNG DER MAßNAHMENARTEN

Signifikanz

ve
rk

eh
rs

t.

M
aß

n
ah

m
en

(p
ak

et
e)

 +  o  -      Signifikanz Summe 60   

Anzahl  19

4 8 7

ba
ul

ic
h

ve
rk

eh
rs

t.

M
aß

n
ah

m
en

(p
ak

et
e)

Anzahl  41

25 4 12

0% 20% 40% 60% 80% 100%

ba
ul

ic
h

M
aß

n
ah

m
en

(p
ak

et
e)

Bauliche Maßnahmen(pakete) sind in der Entwicklung der Unfallzahlen im
Durchschnitt 3-Mal so häufig signifikant wie verkehrstechnische.
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Durchschnitt 3-Mal so häufig signifikant wie verkehrstechnische.



RESÜMEE

Wirkungen der Maßnahmenarten
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AUSBLICK

Weitere Auswertung von Unfallhäufungen

Erweiterung und Aktualisierung der BeispielsammlungErweiterung und Aktualisierung der Beispielsammlung
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AUSBLICK

Anwendung der Beispielsammlung…

…in den Unfallkommissionen …von politischen 
Entscheidungsträgern Entscheidungsträgern 

…zur Beurteilung von …zur Beurteilung von 
Sicherheitsdefiziten 
in Planungen 
(Sicherheitsauditoren)
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(Sicherheitsauditoren)


